
 

               

    

               

  

 

 

 

 

 

Erstes Heimspiel der Saison gegen HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 
Am Samstag um 20:00 Uhr kommt es zum ersten Heimspiel unserer IRSCHT. Das Team trifft auf die Mannschaft aus 
der Landeshauptstadt, die ihr Auftaktspiel gegen die HSG Wettenberg 27:30 verlor. Auch Dapper & Co. starteten mit 
einer Niederlage in Oberkleen (23:30) in die Runde. Jetzt wollen die Männer vor heimischer Kulisse mit den Zuschauern 
im Rücken die ersten zwei Punkte der Saison einfahren. Wer am Samstag aufgrund von Verletzungen nicht zu 

Verfügung steht, bleibt abzuwarten.  
 Auf geht's HSG!!! 
 

 

Unsere Jungs von der Titelseite auf Augenhöhe 
Leo ist in der 3. Klasse und sein Lieblingsfach ist Sport, er spielt in der E-Jugend am liebsten im Angriff, versäumt kein 
Heimspiel der Ersten und möchte einmal so großartig spielen wie Johannes. Er ist Experte in Lego, Trampolin Jumper, 
spielt auch Fußball und zockt an der Playstation. 
Johannes, unser Kapitän der Ersten kommt aus Lich und spielt seit der D-Jugend Handball in Pohlheim, er spielte mit 

der A-Jugend Oberliga und mit der II. Mannschaft BOL. Johannes studiert Lehramt, ist ein Sportfreak der sehr gerne 
Ski fährt und sich zum Ausgleich mit Freunden trifft, mit dem Hund spazieren geht oder sich bei Videospielen beweist. 



 

 

 

 

100 Tage im Amt ….. 

…. und im Schnitt jede Woche 3-4 Termine für die HSG Pohlheim - das ist eigentlich nicht das, was ich meiner Frau 
vor Übernahme des Amtes versprochen hatte. Aber gleichzeitig 1. Vorsitzender der HSG Pohlheim und des 

Förderverein sowie Vorstandsmitglied des TV Holzheim, Trainer der E-Jugend und Spieler der 3. Mannschaft zu 
sein, bedingen doch einiges an zeitlichem Aufwand. Und wenn dazu noch die Planung für ein Event, wie das des 
Spiels am 15. August gegen die MT Melsungen kommt, bleibt nicht viel Zeit für anderes. 

Aber genau solche besonderen Momente sind es, die einem die Motivation für ein Ehrenamt geben. Denn der 
wirklich gelungene Abend gegen die MT Melsungen, im Rahmen des 110-jährigen Jubiläum des TV Holzheim, war 
genau das – einer der ganz besonderen Momente für alle Beteiligten. Bei diesem Spiel konnte man sehr gut 
erkennen, welche Emotionen der Handball hervorbringen kann und wie ein einziges Spiel den Zusammenhalt von 
den Allerkleinsten über die Aktiven bis zu den Ehemaligen stärken kann. Speziell für unsere Einlauf-Kids wird dieser 

Abend sicherlich ein unvergessliches Erlebnis bleiben, konnten sie doch gestandene Bundesligaspieler hautnah 
erleben und auch noch 1 Stunde nach dem Spiel Fotos und Autogramme ergattern. Und auch der große Zuspruch, 
sowie die sehr angeregten Gespräche bis tief in die Nacht zeigten, dass es in Pohlheim noch immer viele 
Handballbegeisterte gibt und es nur eines Anlasses Bedarf, diese in die Halle in Holzheim zu locken.  

Aber auch was die Planung für die zukünftige Struktur der HSG Pohlheim angeht, konnten wir in der Zwischenzeit 
sehr große Fortschritte machen. So haben sich mit Andre Müll, Rocco Raddatz und Christoph Blank bereits drei 
potentielle neue Vorstandsmitglieder gefunden und mit Lisa Jüttemeier und Frank Thiel haben wir auch im 
Jugendbereich und dem Förderverein erste Schritte in eine positive Zukunft eingeleitet.  

Auch was die Unterstützung außerhalb des Vorstandes angeht, konnten wir mit Carsten Heinz einen engagierten 
Verantwortlichen für die Bewirtung und das Thekenteam während der Heimspiele unserer 1. Mannschaft finden. 
Darüber hinaus konnten nach dem altersbedingten Rücktritt unseres langjährigen Kassierers Heinrich Jung 4 
weitere Personen gefunden werden, die sich in Zukunft dieses wichtige Amt teilen und die HSG an dieser Stelle 

unterstützen werden. 

Apropos Jugendarbeit – gerade hier gab es in den letzten drei Monaten extreme Höhen und Tiefen. So haben noch 
im Mai die meisten Jugendlichen der männl. A- und B-Jugend entschieden, mit dem Handball aufzuhören, wodurch 

wir beide Mannschaften leider zurückziehen mussten. Und so gehen wir in die neue Saison ohne einen Unterbau 
für unsere 2. Mannschaft, wovon diese gerade in den letzten Jahren sehr profitiert hat.  

Zudem mussten wir im August den Rücktritt unseres Jugendkoordinators Tino Beutel verkraften, was für den 
Jugendbereich sicherlich ein erheblicher Rückschlag war. Wir konnten zwar in diesem Umfeld bereits Unterstützung 

gewinnen, sind allerdings weiterhin auf der Suche nach einem Jugendwart bzw. -koordinator, um den 
eingeschlagenen Weg in der Jugendarbeit weiter fortzuführen. Positiv ist anzumerken, dass wir alle 
Jugendtrainerposten mit ehemaligen und aktuellen Aktiven besetzen konnten und somit alle Mannschaften 
hoffnungsvoll in die neue Saison gehen.  

Und auch die bereits im letzten Jahr gestartete Kooperation im Rahmen des Programms „Schule und Verein“ mit 
der Regenbogenschule Holzheim und der Limesschule Watzenborn-Steinberg wird in diesem Jahr fortgesetzt. Mit 
unseren aktiven Johannes Träger und Johannes Happel stellen wir hierfür die Trainer und werden zudem die 
Kooperation auch auf die Lückebachschule Garbenteich erweitern. So erreichen wir im nächsten Jahr bis zu 100 

Schulkinder und können sie hoffentlich zukünftig für den Handball in der HSG begeistern. 

Und so gehe ich mit viel Vorfreude in die nächsten 100 Tage und freue mich auf die weitere Ausgestaltung der Zukunft 
der HSG Pohlheim. Hierzu möchte ich auch Sie / Euch alle ganz herzlich einladen und stehe bei Anregungen oder 
Fragen gerne jederzeit zur Verfügung. Schreibt mir hierzu einfach eine Mail an info@hsg-pohlheim.de oder ruft mich an 
unter 0151-121 44534. 

Viele Grüße Euer 

 

Unsere E-Jugend 

(PMA) Seit Ende April ist die neu zusammengestellte Mannschaft der E-Jugend nun mittlerweile im Training. Da wir 
leider sowohl bei den Mädchen, als auch bei den Jungen zu wenige Spieler hatten um eine eigenständige Mannschaft zu 
stellen, haben wir entschieden mit einem gemischten Team in die E-Jugend Saison 2018/19 zu starten. Zudem mussten 

wir zusätzlich auf die Unterstützung einiger Mini-Spieler zählen um ausreichend aufgestellt zu sein. Diese 
Herausforderung gilt es nun gemeinsam anzugehen. Und so geht es in dieser Saison zuerst einmal darum erste 
Erfahrung im regulären Spiel in der neuen Klasse zu sammeln und die Grundlage für die kommenden Jahre zu legen.  

In den letzten Monaten konnte man bereits erkennen, dass einiges Potential in der Mannschaft steckt. Speziell im 
Training zeigt sich, dass die Kids extrem viel Spaß haben und immer mit voller Motivation dabei sind. Und auch wenn 
das erste Spiel gegen die HSG Mörlen II verloren ging, gilt es am Samstag im Vorfeld der 1. Mannschaft um 18 Uhr 
gegen die TG Friedberg wieder anzugreifen und einfach das Beste zu geben. 

 


